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Sonderausstellung 

WORT   

Mittwoch, 17. Januar bis Sonntag, 10. März 2024 

Günter Grass-Haus, Lübeck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lübeck, 16. Januar 2024 

 

 

Lübecker Kunstschaffende präsentieren im Günter Grass-Haus ihre Arbeiten zum The-

 

 

Vom 17. Januar bis 10. März 2024 präsentiert die Gemeinschaft Lübecker Künstlerinnen und 

Künstler in Zusammenarbeit mit dem Günter Grass-

nftig an ver-

schiedenen Orten der Hansestadt Kunstaktionen durchführen und zur Vernetzung und zum 

Austausch einladen möchte. Im Günter Grass-Haus sind Werke von vierzehn Künstler:innen 

der Gemeinschaft zu sehen, die sich mit der Frage nach dem Wort - sowohl frei assoziierend 

als auch in direktem Bezug auf das Schaffen des Wort- und Bildkünstlers Günter Grass  aus-

einandergesetzt haben. Die Bandbreite der Kunstwerke geht von fotografischen und kon-

zeptuellen Arbeiten über Druckgrafik, Installation und Plastik bis hin zur Malerei. Beteiligt 

haben sich die Künstler:innen Ruth Bleakley-Thiessen, Frauke Borchers, Heinke Both, Nico-

las de Cuvry, Barbara Engel, Christa Fischer, Anja Caroline Franksen, Janine Gerber, Ingrid 

Mohr, Ida Möller, Stephan Schlippe, Thomas Schmitt-Schech, Angela Siegmund sowie Wolf-

gang Tonne. 
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nach der Bryan Adams-Ausstellung jetzt lokale Kunstschaffende im 

Günter Grass-Haus -Philipp Thomsa, der die Aus-

stellung gemeinsam mit den Kuratorinnen Anja Caroline Franksen und Janine Gerber von der 

Gemeinschaft Lübecker Künstlerinnen und Künstler organisiert hat. Das kulturelle Flair und 

die Lebensqualität einer Stadt werden nicht nur von großen Theatern oder Museen geprägt, 

sondern insbesondere auch durch Künstler:innen. Sie regen durch ihre Unkonventionalität, 

Kreativität, Unbequemlichkeit und Unberechenbarkeit dazu an, den Blick zu weiten. Günter 

Grass hätte sich über diese Ausstellung sicherlich gefreut und mit den beteiligten Kün-

stler:innen gerne über ihre Arbeiten gesprochen.  

 

Zu sehen sind knapp 30 Werke, darunter eine Installation mit einer Schreibmaschine, pas-

senderweise der Olivetti Lettera 22, von Anja Caroline Franksen mit 

M  Thomas Schmitt-Schech ist mit Fotografien vertreten, die mit je einem Wort unter-

schrieben sind, dessen Sinn durch die jeweilige Abbildung verändert wird. Andere Kün-

stler:innen hingegen setzen sich gezielt mit dem Werk von Günter Grass auseinander, so 

zum Beispiel Frauke Borchers mit ihrer 

sie  

 

Vernissage 

Die Ausstellung wird am Mittwoch, 17. Januar, um 18 Uhr im Haus Eden eröffnet. Nach einer 

Begrüßung durch Lübecks Kultursenatorin Monika Frank und einer Einführung zum Thema 

durch Birgit Böhnke von  gibt der Leiter des Günter 

Grass-Hauses Dr. Jörg-Philip Thomsa im Gespräch mit den Künstlerinnen bzw. Kuratorinnen 

Anja Caroline Franksen und Janine Gerber Einblicke hinter die Kulissen der Schau. Die Veran-

staltung wird musikalisch von dem Schlagzeugduo Mariia Shmeleva und Grigorii Osipov be-

gleitet. Im Anschluss gibt es einen Sektempfang im Günter Grass-Haus, bei dem DJ Jonathan 

Grope für gute Stimmung sorgt. Die Teilnahme beträgt 8 Euro, ermäßigt 4 Euro. Tickets kön-

nen im Günter Grass-Haus sowie online unter https://grass-haus.de/veranstaltung-

buchen?vid=9440 erworben werden.  

 

Begleitprogramm 

https://grass-haus.de/veranstaltung-buchen?vid=9440
https://grass-haus.de/veranstaltung-buchen?vid=9440
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Zudem werden in der Ausstellung Gespräche mit beteiligten Künst-

ler:innen angeboten, an denen das interessierte Publikum teilnehmen kann: So spricht Dr. 

Paula Vosse vom Günter Grass-Haus am 27. Januar mit Heinke Both und Stephan Schlippe, 

am 17. Februar mit Frauke Borchers, Anja Caroline Franksen und Ida Möller sowie am 2. März 

mit Ruth Bleakley-Thiessen, Christa Fischer, Janine Gerber und Angela Siegmund.  

Am 11. Februar ein Workshop zum Druck von Monotypien geplant. Darüber hinaus finden 

regelmäßig öffentliche Führungen durch die Ausstellung statt. 

 

Weitere Infos unter https://grass-haus.de/ 

 

 

https://grass-haus.de/

